
Schön, daß Sie dabei sind!

Genießen Sie Ihre Freizeit auf den schönsten 
Radtouren in nahezu unberührten Wald-, 
Moor- und Heidelandschaften der Landkreise 
Steinburg, Segeberg und Pinneberg.  

Auf verkehrsarmen, be-
festigten Routen erleben 
Sie an gesunder, frischer 
Luft die landschaftlichen 
Reize im Grünen Herzen 
Schleswig-Holsteins. 
Vorbei an typischen 
Knicks und Auen mit ver-
träumten Badestellen ent-
decken Sie ursprüngli-
che Gehöfte, historische 
S c h l ö s s e r ,  B a c k -
steinkirchen und stein-
zeitliche Hügelgräber. 
Erleben Sie, wie sich 
abends auf einer  einsa-
men Waldlichtung in der 
Dämmerung Hase und 
Reh “Gute Nacht” sagen.

Entspannen Sie und tanken Sie in aller Ruhe 
ein paar Tage richtig auf. Dazu bieten sich in 
unserer Region neben dem Radfahren und 
Wandern zahlreiche weitere Aktivitäten ”an 
der frischen Luft”: Golf, Reiten, Tennis und 
Wassersport sind nur einige Möglichkeiten.

Ob Sie nun als Gast auf dem Bauernhof, in 
der Heuherberge oder im Seehotel “logieren” 
oder aber hier zu Hause sind - Ich wünsche 
Ihnen viel Freude! 

Ihr Arved Klütz

Bokeler  Mühlen-Tour (30-40 km)

Diese zentrale Runde bietet sich an als 
Einstieg und “Zubringer” für verschiedene an-
dere Routen. Sie repräsentiert durch Ihre 
Vielseit igkeit  die meisten typischen 
Landschaftsbilder und Verkehrswege der an-
deren Strecken,  ist  als Halbtagestour be-
stens geeignet und kann nach Belieben  abge-
kürzt  oder verlängert  werden...

Von Brande-Hörnerkirchen kommend 
durchradeln Sie über Bokelseß (A1) und 
Osterhorn einige romantische Moor-
siedlungen und biegen zwischen Auufer (der 
“Umweg” lohnt sich) und Wulfsmoor  links 
Richtung Bramau ab. Am Fluß gelegen finden 
Sie die kleine 
r o m a n i s c h e  
Feldsteinkirch
e von Stellau 
(A2) aus dem 
Jahre 1230.

Die Bramau begleitet Sie bis Föhrden-Barl, 
von wo aus Sie über Mönkloh durch Wald und 
Heide nach Lutzhorn radeln. Auf dieser 
Strecke sollten Sie unbedingt Ihren Proviant 
auspacken und ein kleines Picknick auf einer 
Waldlichtung genießen!

Den Tag beschließen Sie vielleicht im Pavillon 
oder im ro-
mant ischen 
Kamin- oder 
Mühlenz im-
mer des See-
hotels Bokel-
Mühle.

Fayencen-Tour  (ca. 55 km)

Urtümlichkeit  und Einsamkei t  des 
Westerhorner und des Breitenburger Moores 
(B1) bestimmen die ersten zehn Kilometer die-
ser Route. Hier wird 
noch heute fast wie 
vor 100 Jahren der 
Torf abgebaut und auf 
Feldbahnen verladen. 

Sie fahren direkt  vor-
bei an den riesigen 
Breitenburger Kreide-
gruben (B2) und über-
queren  dann die Stör.

Beschaulich geht es weiter, vorbei an den ein-
samen Bauernhöfen von Kollmoor den Fluss 
entlang gen Kellinghusen (B3), Luftkurort im 
Naturpark Aukrug mit  interessantem Heimat-
Museum und traditionellen Fayencen-
Manufacturen.

Nach Beendigung 
der Besichtigungen 
radeln Sie am Bram-
autal entlang und kreu-
zen den Fluß in 
Hitzhusen. Wer den 
Fahrradweg meiden will, fährt an der zweiten 
Abzweigung sofort wieder rechts nach 
Föhrden-Barl und erreicht so

Von dort aus gelangen Sie über Mönkloh 
durch Wald und Heide wieder zurück zum 
Ausgangspunkt.

 zum Abendbrot 
die idyllischen Seeterrassen (B4) am 
Mühlenteich  in  Weddelbrook.

Auf Schusters Rappen (ca. 25 km)

Als eine der kürzeren Strecken verbindet die 
Schuster-Route in wohl idealer Weise land-
schaftliche Akzente mit Geschichte, Kunst, 
Kultur  und kulinarischen Genüssen.

Außerdem laden die beiden Badeseen in 
Bokel und Barmstedt je nach Temperatur zum 
Baden ein. Bei kühlerem Wetter sorgen 32° 
Wassertemperatur im Barmstedter Wellenbad 
(C0) am See für wohlige Wärme.

Los geht’s an der Bokeler 
Mühle (A3) auf dem 
Fahrradweg bis nach 
Lutzhorn (C1). Es ist eines 
der größten landwirtschaft-
lich geprägten Dörfer 
Deutschlands - ohne Land-
karte gehen Sie dort verlo-
ren!

Auf baumgesäumten Sträßchen erreichen 
Sie die alte Schusterstadt Barmstedt (C2). Hier 
begegnet Ihnen insbesondere um die Kirche 
herum und auf der weithin bekannten 
Schloßinsel auf Schritt und Tritt die Geschichte 
der Stadt. Besuchen Sie die dort entstandenen 
Künstler-Ateliers und 
Galerien und genie-
ßen Sie ein erstklas-
s i g e s  M e n ü  i m  
Ambiente des Hotel 
“Eulenspiegel” (C3) 
am See. 

Die Rückfahrt führt Sie entlang der einsamen 
Ölfeldstraße durch ehemalige Erdölfelder der  
Gemeinde Brande (C4).

Nord-Tour  
(ca. 50 km)

Die heutige Tour 
ist besonders 
ideal für alle, die 
es mal “so richtig laufen lassen” wollen. Es 
wechseln sich kurze Anstiege mit langen 
A b f a h r t e n  a b ,  d i e  i n s b e s o n d e r e  
Liegeradfahrer in greifbare Nähe des 
Geschwindigkeitsrausches  treiben. 

Auf einer der bekannten Anschlußrouten 
überqueren Sie am Breitenburger Fährhaus 
(D6) die Stör und klettern in Oelixdorf (E1) ih-
ren Hang empor Richtung Itzehoe. An der B77 
entlang kommen Speed-Freaks erstmals auf 
Ihre Kosten!

Weiter über verkehrsarme, 
hügelige Straßen passie-
ren wir einige kleine Orte 
wie Hohenaspe, Looft und 
Silzen, um in Hennstedt mit 
s e i n e m  “ L a n d h o t e l  
S e e l u s t ”  ( E 2 )  d e n  
Höhepunkt der Rou-te zu erreichen. Eine Mit-
tagspause wäre jetzt eventuell angebracht... 

An Wochenenden wird für Sie in Willen-
scharen das Galerie-Cafe Ansgarius (E3)  ge-
öffnet. Von hier aus gelangen Sie über eine 
der Anschlußrouten “gen Heimat”.

Wildpark-Fährte
(ca. 80 km)
Wer an heimischen 
Tieren in Ihrer natür-
lichen Umgebung 
interessiert ist, wird 
diesen Tag nicht ver-
gessen und die Route gern noch einmal wie-
derholen. Insbesondere auch Kinder erleben 
“ihre” Tiere im Wildpark Eekholt, 

.

Stehen Sie heute daher am besten ein wenig 
früher auf und nehmen Sie sich für den 
Wildpark einige Stunden Zeit.

Die Route startet in Richtung Mönkloh und 
kann bei trockenem Wetter durch den reizvol-
len Bokler Wald abgekürzt werden (unbefes-
tigt). In Föhrden-Barl überqueren wir die 
Bramau und gelan-
gen ab Wiemers-
dorf durch den Se-
geberger Forst zum 
Wildparkt Eekholt 
(F1).

Von dort aus können Sie die Tour in 
Richtung Segeberg noch weiter aus-
dehnen (gelbe Kennzeichnung). Die 
Rückfahrt führt mit kleinen Anstiegen 
durch entvölkerte Moorgebiete; hier 
s o l l t e  i n  d e n  8 0 e r n  d e r  
Großflughafen Hamburg entstehen. 
Es bieten sich am Waldesrand viele 

Gelegenheiten zum späten Picknick in der 
Abendsonne.

Die können Sie dann später auch noch einmal 
auf der Terrasse des öffentlichen Golf-Clubs 
Lutzhorn (F2) genießen!

pädagogisch 
angeregt, auf eine neue Art und Weise

Berg-Etappe (ca. 30 km)

Nur keine Angst, wir befinden uns schließlich 
noch in Schleswig-Holstein, nicht auf der Tour 
de France und die Maßangaben beziehen 
sich auch nicht auf Höhenmeter..

“In die Berge” gelangen Sie über eine der 
Anschlußrouten und bewegen sich dann größ-
tenteils auf einsamen Waldsträßchen am 
Störtalhang entlang, der einst durch 
Gletschereismassen geformt wurde.

Von der B206 kommend, biegen sie 50m vor 
Erreichen der Kreisstraße rechts ab (G1), vor-
bei an Fischteichen, dann wieder nordwärts, 
über Lockstedt nach Hennstedt, dem nörd-
lichsten und höchsten Punkt der Tour. 
Richtung Süden wartet dann in Öschebüttel 
die rustikale Bergklause (G2) mit einer defti-
gen “Brotzeit” auf 
Sie. Hinter Roßdorf 
überqueren sie auf 
einer Holzbrücke die 
Stör und gelangen 
nach Kellinghusen.

Sie werden mit uns einer Meinung sein: Eine 
Strecke, die so reiz-
voll  ist, daß wir sie ein-
fach im Zickzack-
Kurs verlaufen lassen 
mußten...

Hol-Över-Törn (ca. 65 km)

Ihre heutige Tour wird Sie durch die - zuge-
geben, manchmal ein wenig windige - Weite 
der Kremper Marsch beeindrucken. Sie fah-
ren vorbei an großen Windparks, die Sie auch 
einmal aus der Nähe in Augenschein nehmen 
können (Alternativroute: D0).

Die Elbe erreichen Sie im unter dänischer 
Herrschaft erbauten Glückstadt (D1) mit sei-
ner  gemütlichen Hafenmeile und Elbfähre. 

Weiter geht`s über das imposante 
Störsperrwerk (D2),  vorbei  an der 
Wewelsflether Schiffswerft (D3). Nachdem 
Sie mit der Seil-
fähre (D4) über 
die Stör gesetzt  
sind, folgen Sie 
ihren gemütli-
chen Mäandern 
in Richtung der 
Kreisstadt Itzehoe und gelangen zum Schloss 
Breitenburg (D5) von 1531, dem Stammsitz 
der historisch hoch bedeutsamen Grafen zu 
Rantzau. Eine Besichtigung (nach telefoni-
scher Verein-
barung unter 
04828 / 293)  
sol l ten Sie 
nicht  versäu-
men.

Vom Breitenburger Fährhaus (D6) aus ent-
scheiden Sie sich für eine von mehreren 
Anschlußrouten. In entgegengesetzter 
Richtung gefahren, bläst Sie meist ein frischer 
Westwind aus der Marsch zurück ”nach 
Hause”.

oSeestraße 10    25355 Barmstedt
oTel. (04123) 9003-0  Fax 9003-24 www.tannenhof-bornhold.de

Im  Dorf 15,  25355  Lutzhorn      Tel. (04123)7734 Fax 85131               

Heuherberge
Übernachtung 
incl.  Frühstück
(nach Voranmeldung)

Veranstaltungen
Betriebs-  und
Familienfeiern
Firmen - Events

“Champagner-Offerte” für EUR 150.- p.P.:

2 Übernachtungen im Doppelzimmer

2 Frühstücksbuffets

Hausgebackene Kuchen “satt”

2 Abendessen mit 4 Gängen

In unserem Kamin- oder Mühlenzimmer

04127/9420-0
Fax /9420-150

(A3)

Restaurant-Cafe
“Seeterrassen”

Di-Do 11.30-24.00, Fr-So 11.00-1.00

Schulstraße 21
26476  Weddelbrook
Tel. 04192 - 8191906

(B4)(A1)

Tourismus- und Kulturbüro im Bürgerhaus
Hauptstraße 18    25548 Kellinghusen
Telefon 04822 / 37107   Fax / 376215

tourismus-kulturbuero@kellinghusen.de
(B3)

(C3) (C1)

Direkt an Stör und Ochsenweg
Ideal für Radfahrer & Kanuten

Cafe- & Biergarten
EZ 25.-/DZ 45.-
Mo. - So.  geöffnet

25524  Breitenburg
Tel.:  04828 / 6200

(D6)

Wassertemperatur immer 32°C
“Nordseewellen” am Sa. & So.
Whirlpool, Kneippbecken u.v.m.

Do.(50plus) - Fr. 8-20°° u. Sa.- So. 8-17°°
Am See, 25355 Barmstedt,  04123-69170
Im Internet: www.stadtwerke-barmstedt.de

(C0)

(E2)

(F1)

Restaurant am Golfplatz
Familie Stein

Bramstedter
Landstraße

25355 Lutzhorn
Tel. 04123-929038(F2)

(G2)

Pension Riepen
Gut übernachten & frühstücken

auf dem Bauernhof
 - Ideal für Radfahrer und Reiter -

Dorfstraße 50a - 25364 Brande-Hörnerkirchen
Tel./Fax 04127 / 978174  -  Privat 04127 / 346

(C4)(C2)

Kunst Ausstellungen Tagungen

Am Wallberg 2
24616 Willenscharen
Tel. (04324) 1070
Fax (04324) 881538
www.HofAnsgarius.de (E3)

RAD-
HAUS
HÖKI

Radhaus Höki,  Steinstraße 5

25364 Brande-Hörnerkirchen

Tel. 04127/922-60 Fax /922-61

E-mail :  radhaus@toxy.de

 Service o Teile o Zubehör & Co.
FAHRRADER
+++ Komfort-Räder, Liegeräder und Tandems

+++ Individuelle Fahrräder nach Maß

+++ Fahrradverleih & Probefahrten im Hof

+++ Feierabend-Radtour freitags ab 17°° Uhr

(A0)

Alle Infos & webshop: 
“Liegerad - Erlebnis - Wochenenden”

 
Steinstraße 5, 25364 Hörnerkirchen
Tel. 0049(0)4127/922-83 Fax /922-84

www.toxy.de

direkt bei uns.und Probefahrten:
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